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Landesliga Herren Braunschweig

TTV Geismar : SV Union Salzgitter II 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Landesliga Herren Braunschweig für 
den SV Union Salzgitter II

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV Union Salzgitter II in der Landesliga Herren Braunschweig
gegen den TTV Geismar durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Schönknecht / Sachse im Doppel gegen Kacerauskas /
Wegner die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Schön / Polder fanden wiederum Zilling / Laubner
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Friedrich / Franke und Blanke / Ludolph, die Friedrich / Franke
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Daniel Polder musste Maik Schönknecht Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung
des Spiels! So gut wie gewonnen schien das Spiel von Manfred Zilling gegen Darius Schön, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Darius Schön jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Blanke wurden danach Markus Friedrich
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 0:3 gegen Audrius Kacerauskas fand Anton Sachse von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ulf-Eike Laubner hatte derweil gegen Pascal
Ludolph bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Lange umkämpft war am Nachbartisch das Match zwischen Maro-Simon Franke und Florian
Wegner, bevor sich der Gastspieler mit 12:10, 10:12, 11:8, 9:11, 8:11 durchsetzte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTV Geismar und des SV
Union Salzgitter II in die Box. Maik Schönknecht hatte gegen Darius Schön bei seinem Sieg in drei
Sätzen hingegen wenig Probleme. Eine knappe Niederlage gab es für Manfred Zilling beim 11:8, 8:
11, 8:11, 11:5, 8:11 gegen Daniel Polder. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus
Friedrich bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Audrius Kacerauskas. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Geismar nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) am 05.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
SV Union Salzgitter II wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Schwarz-Rot Gifhorn am 05.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Geismar

Doppel: Schönknecht / Sachse 1:0, Zilling / Laubner 0:1, Friedrich / Franke 1:0 
Einzel: M. Schönknecht 1:1, M. Zilling 0:2, M. Friedrich 0:2, A. Sachse 0:1, U. Laubner 0:1, M.
Franke 0:1 

 SV Union Salzgitter II
Doppel: Schön / Polder 1:0, Kacerauskas / Wegner 0:1, Blanke / Ludolph 0:1 
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Einzel: D. Schön 1:1, D. Polder 2:0, A. Kacerauskas 2:0, S. Blanke 1:0, F. Wegner 1:0, P. Ludolph 1:
0


